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Willi Springer & Co. 
Spedition 

- 34 
Fernsprecher :.,,.,..136 70 

Bank: Commerz- und Disconto-Bank 
Postscheck: Hamburg 50 17 

An das 

1. U . 1957 

Im Auftrage von Herrn 

o' 2 
~ ~\)\\-- ~\_\. y 

\\~~ ~10-~• 

01-· \\~~mburg 11 '3o • Augu.s t 1951 
Adrniralltätsstraße 75 

Zentralamt fUr :1nnere Restitut~on 

Stadthagen 

Opernstrasse 29 

Julius Br an n, London NW 6 ,105 Belsize Road 
t'rU.her Hamburg 1'3 

habe ich im Wege der Wiedergutmachung eine Forderung zu. reldamieren 
~Ur 1939 gezahl.te "Judenabgabe". 
Ich bitte, mir dafiir <lie entspreohenden Antragsformulare zukommen 
zu lassen. 
Die sonstige Wiedergutmachung ist bereits abgesch1mssen. Meine 
Vollmacht liegt bei der WGM- Aktt) bei. der Oberfinanzd:1.rektion 
Hamburg 13, Magdalenenstrasse. 
Der Antrag war sohon früher von mir gestell.t, wurde aber abgelehnt, 
da er nicht termingerecht wingereicht worden war. Nachdem nun der 
Einxeiehungstermin wieder frei gemacht wurde, wi.ll ich den Antrag 

wiederholen. 
f 

auf Grund der Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen (ADSp) - Fassung vom November 1939 - die durch den Herrn Reichs= 
g vom 29. Dezember 1939 für rechtsverbindlich erklärt worden sind (vergl. Deutscher Reichsanzeiger und Preußischer Staatsanzeiger 

Nr. 4 vom II. Januar 1940 und Nr. 9 vom 11. Januar 1940) 



Anmeldung 
von rückerstattungsred:ltlidlen Gelda.osprüdlen gegen das oeutsdle Reidl 

und gleichgestellte Rechtsträger") 

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsreditlidien Geldverbindlidikeiten des Deutsdien Reichs und gleidigestelller 
Rechtsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - J 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname Brann 
(bei Fraueh auch Geburtsname) 

b) Vorname J u. 1 i u s 

c) jetzt wohnhaft London NW 6 1 Felbridge ~o5 Belsize Road 

d) Geburtsdatum und Ort 

eJ Staatsangehörigkeit 

fJ Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 

25• 7. 1884 Berlin 

Britiseh 

Export Manager 

Hamburg 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 
bis zum 14 Febri.iar 19 39 in Hamburg 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 

London 
k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragst.eller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

*J Nach § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf r~ckstattungsrechtliche Ansprüche gegen Deutsche Reich einschließlich der San• 
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Pe1chspost. 

Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs­
fonds Böhmen und Mähren. 

ZA1 



l) Verfahr os bovollrolichtJgtor : 

j,/ J.11J. 

al ben des Geschädigten 2. Person anga Antragsteller nlcht personengleldi roit dem Gesdiädlgten is t) 
(nur aullzuffillen, wenn 

aJ FaroiliennSJlle 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) vornSJile 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem .Antragsteller 

i) Miterben (Name und Anschrift) 

k) Wcrhnort (ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung 

IJ Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche H~uptntederlassÜng : des , Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu frgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 • 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

., 

B. Besdueibung der vom Deutsdien Reidl oder gleidigestellten Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls dfff Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufe[ldes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 



2. Wertpapiere 

a) Angabe der Wertpapiere 

bJ Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

IJ ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

Silber, _Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

Stadt/Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? . 
III) wenn II), welche Zahlung? 

Ver 

1n 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b J Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

-a) Inhalt des' Liftes 

s Spediteurs oder Lagerhalters 



B Hypo thokon, Versichorungsansprüchc, Kraflfahrzeu 
VcrmögonsgogonstHndo, z. • ge 

7. son s tlgc entzogonc 

a) Art des Vormögons 

b) Ablieferung on 

c) ob 7 
IJ ohne Entgelt eingezogen 

II ) zwongsa bgabe? 

W 
II w elche Zahlung? 

!I T) enn , • 

. G ld sprüdie nadi dem BRüG, soweit sie nidit aus der Entziehung der 
.. ttungsreditbdie e an .. unter B ge 

c. sonstige ruckerSla Vermögensgegenstände herrühren. nannten 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1
. Zeitpunkt der Entziehung 

19}9 

I h 
•t d s entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

2. Be egen e1 e 

Hambu:rg 

W 
d. entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung_ außerh alb des Bundesgebiets oder B 1• aren 1e . , . b. 1 t • b er lil 

(West) belegen und sind sie nach der Entziehung. m die~e Ge iete ge ang , so 1st anzuge en, welche Beweismittel für die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlm vorliegen. 

nei 

3
. Durch welche der in § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

Deuts ohes Reich 

E. 
1

. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits' Rückerstattungsansprüche angemeldet war 

den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

2. Sind wegen der unter B und c · angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemacht 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

Amt :fiir Wiedergutmachung Hamburg B 20795 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleih anstalt usw. - sind beizufügen, 

zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Ich versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben . 

in Vollmacht L ndon 

Ort: .............. B .. .. ... . ... b-.u ..... r. ..... g ......... ~ ....................... . Datum: ..................... .. 26 ..... •• r .z ...... ... l,9.58 
CJr aker tr s 11 
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A/2..,., 

MCAF/C 

This Form should bo comploto<l in triplico.tc und forwnr-ded to tho Zcntrolnmt für Vcrmögensverwoltung (Britisch Zone), 
Bud Nenndorf, Lnnd Niedersachsen. 

Dlcacr Vordruck lat ln drclfa.chcr A~fcrtlgUDg bei dem Zentralamt für Vennöl(cMv rwaJtung (Brlllacbc zone) ß&d Nenndorf, Land ledenacl n, ewurelrbell. 

Ihn co.sos whoro tho spu.co provided ia insufflciont, o. supplomento.ry poge, hoaring tho numhcr of the parngraph and l!lub-paragraph, 
s ould be annexecl. 
ltokbt der vorgesehene Iuium nlrhl nu•, 10 IAt rln mit der Ziffer des betreffenden Absatze• w1d Unterab tzes ven1ehenea Era,lniun blatt beuufUgen. 

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER 1 <i 
ACCORDANCE WITH PARA GRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10 

Antrai auf Rückerstattuni von Vermögen, das unter Artikel I Absatz. l der allg,emelnen VerfUillll~ Nr. 10 fAllt. 

Location of Property / Örtliche Lage des Vermöiens 

(a) Land ................... .. (b) Kreis ..... (c) Gemeinde . ___ _ 

Description of Person making Claim Personalien des Antragstellers 

(a) Surname (in Block Capite.ls),............................. .. .. .... ............... . 
Familienname (in großen Blockbuchstaben) l 

(c) Address 
Anschrift 

(e) Nationality .... 
Staatsangehörl 

(j) !e~loyment ............ :•• ';?.l'föl''t;;;;;f.' 'if .... : ·n'··· .. :;: .. •· ..................................................................... . 
(g) Identity Card No . ........ . ,._). T.

1
„ 1 .. .. ry;·· ...... 

1 
.. ,-; .................... . 

AW1wels-Nummer .- u .., ~ 

(h) If not dispossessed owner, state t.itle to make claim ..................... ~ ................. _. ................. . 
Angaben über die Antragsberechtigung, falla der Antragsteller nicht der Geschädigte Ist. 

••••••••••••••••••••• ••••••••• ••••••••••••• •••••••••'•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• .. •••••••••••• •• ••••••••••H•••••••• •• 

I. IMMOVABLE PROPERTY 

(a) Description of Property. 
Nähere Bezeichnung des Vermögens. 

b) Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens 

(c) Regi~tration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder elnelD anderen R.eglster 

I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN 

Estimated value at da.te of deprivation. 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme. 

(d) State whether :­
Angaben über Folgendes : 

(e) 

(f) 

(i) Confiscation was made without payment? ? 

Ist auf Grund der Wegnahme Entschädlgung_geleistet • 

(ii) Sold under duress ? 1 
Fand der Verkauf unter Nötigung statt· 

(iii) If the latter, what payment wa.s made? .. ~ 
Welche Gegenleistung wurde Im letzteren Fnll gewahrt. 

n to whom transfer was made (if known) 
Name and present address of perso f d" das Vermögen llbergegangen Ist (soweit bekannt) 
Name und jetzige Anschrift der Person, au ie 

owner (if known and different from (e)). 
Name and present address of pres~t t··mers (soweit bekannt und verschieden von (e)) 
Name und jetzige Anschrift des heutigen gen u 

(g) Any other relevant details 
Sonstige sachdienliche Angaben 

----



II. MOVABLE PROPERTY 

(a ) Do„cription of Proporty 
Nlbcrc lJ 

0 

(b) Loootion of Property 
Ortllcbe La4re du Vennosen.c 

vo 

(c) Registration (if alnny ~ OlrentUches Buch oder Begllter 0 Etwaige ElnlralrUDR e 

(d) State whether :­
Angaben Ober FolgendCA: 

• C nfi t' 88 me.de without payment 1 
(i) 18f a.;:~°;u~

0
td';; Wegnahme Entschädigung geleistet! O 

/ BEWEGLICHES VERMÖGEN 

Eetimotocl value 0 t, dato of cloprivo.t,ion 
Oeachilulcr Wert nm Tage der Wegnahme 

1u. ooo.-
n .l . .-

tr . 5 

(ii) Sold under duress ! • 
Fand der Verkauf unter Nötigung sta tt . s 'z d Ge ta:po 

(üi) If the Iatter , what payment was me.de 1 • 
1 Welche Gegenlelatung wurde Im letzteren Fall gewihrt 1 l . C S h 

• • o.l I au.ction throuell e. rs • • c o:p & Sohr 
) t r iuc n:f R 436f> , 50 was :paid to 1 t1 ,. ::>h lei o1LT1 ~() ~ d. ie -

Oli7•1d eristot }_e l~~ l:U.Vn er was marle (ifknown) b ) s ized b r D V1 t l 
(e) Name and presen t äcl'dress O person or per~ni to ;,\n übergegangen Ist (soweit bekannt) r. 1 s en s e le 

Name und Jetzlae .Amchrltt der Peraon(en), auf die erm g • 
4 

O oun t of R , , . 1 s i n my 
vr J..lll, • nd loo d b the f vot1J• the :uur er 'pakasne 

:ll tt:, ( fl'V\. r1 1 .1..;;llt • 
(/) Name and present address of present owne; (if known aDrl diffe~e~:

1
f~~:i°v~:>/e)) 

Name und Jetzige AI1J1Chrltt des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und v rs 

(g) Name and present address of person or persons who may have knowledge of the _present whereabouts of property 
Name und Jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben konnen . 

( h) Any other relevant details 
Sonstl1re sachdienliche Angaben t,3 ,,,t,, 

1z d o 

r n i• to rill ~:- Sr, C 
e1 r1 ar 193~ • 'or 
the 15 ·Uh Uc t 

n paid to the 
01. i l~ tp t e: 

G St O • .c L D ,., • 
ot l:i at th 

b~ 

t he e et 
y be i n 

0 • L • 1t1 1 
C J„ l>Lid . {,. 1941 

NOT • In"the case of a. cfa.imant resident outside uermany, g1ve fu öe nommated by him 
to accept service of legal papers and notices on his behalf (if no such person is nominated by the cla ima n t a n Agent will be appointed by the Restitution Authority on bis behalf). · 
BemerlumQ: 

Falll! der Antragsteller Im Ausland wohnt, genaue Bezelchung eines in Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt Ist, für ihn amtliche Papiere und Mitteilungen 
In Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wiedergutmachungsbchörde einen solchen.) 

----m••"••••••••••.,,.,,,,,,. .. ,., ,,.,,., •• ,,,,,,,,,,,,,,,,., , .,,,,,,, • •••••••••••••• •••• .. •••••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••• ••• .. •••••••••-••••--•- •• • • -••-•• " •••••• •• • 

I/We certify that the above ata.tement ia true a.ccording to my/our knowledge a.nd belief. 
Obige Angaben entsprechen nach meinem/unserem besten W1118en und Gewissen den Tatssachen. 

:.~.,;,. ) •• •••• ••••••••••••••••••••••• • ····························· ··················~·· 
Date .... "-3-r ....... ~-eb~ .... .../&,...'f.i 
Datum . . / 
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Herrn 

:Ziillli 
ertpgenstbde 

Jul~u• Br an n • 
1 

t 
Hamburg 

Heinriqb Barthatr. 23 

StUck-1-veraiegeltes Paket • enthaltend naohatehand aufge:fUhrte ailbernEllGegenet • de 

4 silberne ~uohter 
2 Bieohbi.iohaen 
2 .Becher 
1 Keksdoae 
7 Gabeln 
7 Meaeer 
2o Esslöffel 

1 • 
1 Suppenvorleger 
l Ob atme sser 
2 Fleiaohgabeln 

<Y~l.. _:.__, ~ 
rir haben uns vorgemerkt, dass irgendw~lohe "iiber dieses Depot nur mit Genehmigung 

der Devisenstelle Hamburg erfolgen dü~fen. 



• 

Copy 

Willi Springer & Co . 13.Februar xttx 1939 

Herrn Julius Brann Hamburg 

Ihr Umzugsgut 
uebernornmen zur Verladung nach Callao 

An 

Uebernahme ab Wohnung bis f'rei Callao 

Lagermiete 6 NI0 na te 

Betrag erhalten 

RM 1820.00 
" 120 . 00 
RM 1940 . 00 

13 . 2 . 39 gez. Willi Springer & Co . 



I"""'\ 

w.u.H Soho:pmann & Sohn 
Hamburg 36 

Hohe Bleichen 30 
Hamburg 20 Juni 1947 

Letter to Mr. W.Springer & Co sent to me · by Messrs. Springer & Co. 

Br. Versteigerungsgut Julius Brann Hamburg 

Obiges Umzugsgut wurde durch uns wie ~olgt_ versteigert~ 
am 25.l0.4l l Lift Erloes 
abzueglich 
Verkaufsgebuehr,Stuern 
W.Springer & Co Hamburg 
f.Tra.nsportkostem 

~ am 1.8.1.2 . 41 Erloes 
abzueglich 
Verkau.f'sgebuehr Steuern 

RM 176.lO 

" 349.90 
Nettoerloes 

RM 3.235.50 

526.00 
RM 2?09.50 

RM 1131.0C 

56.55 
Nettoerloes 1074.45 

Die Nettobetraege smnd von uns am 19.11.41 hzw. 1 
22 . 12.41 an das Konto 

Polizeileitdiensstelle Hamburg bei der Deutschen Bank in 
Hamburg ueberwiesen. 

sign.Schoopmann & Sohn 

L_ 



C py 

WILLI SPRDmER & C • 
Burchardstras r e22 Hamburg,15.August 1947 

ERKLAERUNG 

Die vpn Herrn Julius BRANN ~rueher Ha.burg erhaltenen Fracht­
vorschuesse f'uer die spaetere Verladung musstem gemaess feisung der 
Gestapo genau c.uf'gegeben werden und wurden anlaesslich der Verstei-
geru~ig verrechnet.Den genauen Betrag koennen wir nicht angeben da der 
~oesste Teil unserer Akten bei der Ausbombung unseres Kontors vernichtet 
wurden.Falls noch ein Ueberschuss unter Beruecksichtigung der au~gelau:fen~ 
agerkosten und Umtransportkosten sowie der Gebuebr.en ~uer die Abwickelune 

errechnet sein sollte,musste dieser and ~ie Polizeileitstelle Hamburg 
ueberwiesen werden. 

gmgn.WilliSpringer & Co. 

The coste fortransport from Storehouse to the firm 
Schopmann & Co.have been paid to Springer in accordance of the 
letter o~ Schoprnann & Sohn (copy herenclosed) 



Neue Hamburger Sparkasse von 1864 

• Julius .Brann 
LO DOH 

COPY 

l. 

l0.2.48 

We received your letter of 3rd of February with a copy of the 
Hinterlegungssschein issued by us on the 2nd February 1939 

The contents of the packed which contained various silver 
articles had been sold in the meantime by an order of . the Devisen­
stelle to the 0eefentliche Leihanstalt He.mburg l Gothemstras e 10 
on the 11th of Pril 1939.0n the ist of July 1939 we received an 
amount of RM 54.00 representing the fu.nds of y ou.r silver articles 
and opened mn our books a saving acoount on your name No.566671. 
This account now has been blocked according to the law No . 53 of 

the Military Government.The balance 9f this account including interests 
and bank-costs is now Rll 50.51 nn your favour · 

Enclosed we beg to return the copy of the Rinterlegungs­quittung. 

yours ~aithf'ully 
Neue Sparkasse von 1864 



J • .BRA.NN LONDON N. 1.6. 29th I roh 1950 JA 
l Felbridge;l05 Beleize Road ~ 

V1ederg~t1llachllID8SaIDt 
beim Landgericht Hamburg 

·Sievekings_pla tz 
Ziviljustizgebauede Anbau Zi.742 

Dear Sirs, 
Aktenzeichen Z2463-l-

Ireceived your letter of 14th instant and I 
beg to in~orm you that my representative in Hamburg f or 
the 11 Wiedergutmachung" 

Mr. WE Willi Springer 
i/Na Willi Springer & Co. 

Grimm 22 
Hamburg 11 

is1fr. Springer has been inf.'ormed about myclaim and 
I ask you to kindly get into touch with him if tbe 
opportunitya:tises. 

,Apri:l 7 n t:; o 
.. . .... 0 - .,1 .,,.,1 

l. rrti g e:ri/ 

, r mulRr 
,+ , ,, e 

-J e i · G 1 8 :!_ , • l ~ 9 

dich z;'.~-

:;el u:i.c _,.; 



• 

Willi Springer· & Co. 
Spedition - 2. APR.1951 

mit - - _./,_ .. 

/ 
Hambu.rgX, 11, 3oe März 1 
sUOQ<;~t&sP~~ 

miralitätatr. 75 Feresprec-;::;; ~~ 34 33 
Bankkonto: Commerzbank A. G, 
Postscheckkonto: Hamburg 5017 

An das 

-~ . 1951 

Akt. Zeichen I/Z 463-2 ~ Brann 

iedergutmachungsamt beim Landgericht 

Hamburg 

Ich komme zurück auf das Schreiben vom 18• Dezember 5o una hatte in­
zwischen G.elegenheit,im Selberkeller am Gänsemarkt nach dem Verbleib 
der abgelieferten Silbersachen zu suchen, jedoch leider ohne Erfolg. 
Heute kann iah zur Akte noch einreichen 

Hinterlegungsq~ittungNo 5185 vom 2.2.193~ Depot No 3182 
-der Neuen Sparkasse von 1864, Hamburg 

ferner 
ertaufgabe des Juweliers Hermann Schraa~r, Hq.mburg vom 25.l.39 

in Höhe von Mk 181.-

Soll te sich a·ie Situation in der Zwischenzeit zu Gunsten der Anspruchs­
steller verändert haben, erbitte Nachricht , damit ich entsprechenden 
·Bescheid an meine Freunde wei~ergeben kann • 

II · Deut·chen SpeJiteurbe<lingungen (ADSp) - Fassung vom November 1939 - die 
ir arbeiten ausschließlich auf Grund der A geIJ1ernen s 29 D bet 1939 für rechtsverbindlich erklärt worden sind (vergl. Deutscher 

du den Herrn Reichsverkehrsminister m~t Anordnung v~m N. 4ezem 5 Januar '1940 und Nr. 9 vom 11. Januar 194.0) 
Re,cllsaoz und Preuß eher Staat anze1ger r. vom • 



A b s c h r 1 f t ! 

2 .2. 1939 3182 

Herrn 
Julius Br an n, 
Hamburg 
= - = = : -
Heinrich Barthstr. 23 

Wertgegenstände 

Stück -1- versiegeltes Paket, enthaltend nachstehend aufgeführte 
silbernen Gegenstände 

4 silberne Leuchter 
2 Riechbüchsen 
2 Becher 
l Keksdose 
7 Gabeln 
7 Messer 

20 Esslöffel 
1 Suppenvorleger 
1 Obstmesser 
2 Fleischgabeln 

Wir haben uns vorgemerkt, dass irgendwelche Verfügungen über dieses 
Depot nur mit Genehmigung der Devisenstelle Hamburg erfolgen 
dürfen. 

Neue Sparcasse von 1864 
gez. zwei Unterschriften. 

l 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

0 5210- 225-V 115 
E• wird ge~elen, diese• Oeacl,Bflnclchen, den Tag u. Gegenstand 

diese, Schreibeoe fn d er Antwort. anzugeben 1 

An daa 

iedergut'machungaamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hamburg 

Ab•chri.ft I 
:>oetansohri:tt 

@ Hamburg 11, 5 • ~ 1 952 
Rödiog>markt 83 / Pemsprecber :7.0 CJll 

Di.enetate11e 1 d gutmachung 
gda1 nenetr. 64 a -~ .\: ß 13. 

~ 
\W,\J~-' 

-,. 

Betr.: :aückeretattungsaache Juliue Br :nn {n1.cht Braun) gegen 
Deuts"}hes Reich 

Bezugs dort. chrb.v. 12 ■ 2.52 Akt.-Zeich. I z 463-2-
An1. : 2 

I 

Zu dem Antrag gemäß Bezugechreiben ird wie ~o1gt te11ung 
genommen i 

Silbersachen 

Laut der mir von der Gruppe Devisenüberwachung vorgelegten 
Ablieferungsbescheinigung der 8ffantliohen " nkaufsatelle Goth en-
e~raBe hat die Neue Sparkass von 1864 für Jul.ius Brann 28.6.39 
Silbersachen gegen eine VergU.tung ·von RM 54.- abgelie~ert . 
Nach den von der 2. iedergutmachungskammer dee Landg~ric ts 
Hamburg in· der "'ache J . Rosenthal gegen Deut-sches Rei~h- 2 iK 113/51-
angewandten Bewertungsgrundsätzen erka!4"'18 ioh den Wert der abg~-

lieferten Gegenstände an mit~ ••••. $ • ~ 

abzüglich gezahlter Entschädigung 
verbleiben 

.. . . 

t e em 

verstanden. 

. ' 1 ====== 
-Feetsteliungsbe:ohluß in dieser HBhe bin ich ei 

j 

·: i . ( 

Entziehungszeitpunkt_s 2,;8.6. 39 

l- APR.1952 

/. 

Im A trag 

z .Dr . trehlo 

.. 
.j__r,.,.:.f ,{ -ß...e& -lf-1r 
~,,{ r2/-,(. 
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Ab chrift t 

.c.H. ohopmann & Sohn 
araburg 36 

0 leich n 30 llamburg 2o-Juni 1947 

n•1n er Le~tar to r •• Springer & eo. aent to Co. 

Br. V r teigerungegu~ Jlll.ius Brann ilamburg 

Obiges Umz agut wurde durch uns wie f'ol 

am 25.10.41 l Li~t Erlaa 1: abzüglich 
RM: 176,10 Ver ursgebühr Steuern 

w. Springer & Co. Hamburg 
' ~~.20 f. Transportkosten 

NattoerllS 

am 1e.12.41 .ErllSS Rll: abzüglich 
Verkauf"sgebtlhr Steu-9rn 

Nettoarloe R -: 

by e sr. 

verateig rt: 

3. 235.50 

526.00 

2.709,50 

1.131,00 

2612~ 
1.074,45 

Die Nettobeträge sind von uns am 19.11 . 41 bezw. 2?..12.41 an dn Konto 
Polizeil itdienststalle Hamburg bei der !)eutschen ank 

in Hamburg überwiesen. 

s~gn. Schoproann & Sohn 

---.................... ..., .. _ 
Cop,: 

Willi Springer & Co. 

Herrn Juliue Brann Hsmbw:g 

an 

I r Umzugsgut 

übernommen zur Verladung nach Callao 

Obernabm ab 
Lagermi te 6 

onnung bis frei C 
onate 

Betr g erhalten 

R : l.820. 0 

13.2.1939 gea. 1111 S ringer Co. 



1 
K .. :~~dge~:~~m::::;::,n 

Aktenzeichen: TiK 31 Q ,(5 O 

(24a) Hamburg, den 5 . uli l95o 

.Nicht:rÖffentliche Sitzung 

Gegenwärtig: 

Landgerichtsdirektor 

als Vorsitzender, 

,,.. _ Jooßt 

Landgerichtsrat r. .farmbrunn 
AG.,. ..... t LJ ~ r( t 

als Beisitzer. 

L rman s 

als Urkundsbeamter 

der Geschäftsstelle 

In der - E_~eSach~ 

B r n n 

gegen 

5?.10- R 225 
Z 463 - 1-

erschien bei Aufruf 

P 55 d -

E.;re chtigten :::.re-r-· - 1:i· 
für Klä~1( R-ee1if'~iwalf-~ 7 

• das J'eu t sche „0 i c"l'1 __ s!'"' ·, c,c:,;; 

für Be:ki~ft ~r-=-~'"'Recb'fir.ffüN-a.tt 

1 Herr Sprir,g r l~gt ~in Auftrags c. reiben des Tf ,-rrn ·' J" • 

voi , las ?iur~ckgegcbqn r:urde . 
Heri Spring;~ ~rklärt : 

H .rr Brann ist lang ,Jahr0 i n Ha1:bu1~& a· SRSf'i: 

di ✓ ses gap.2: geneu , 1a ich scl1on vor Kdc~c:aus :r, .' 1 4i i'h 1 in 

Gesobäftsbe?.iel ru1·•e.1..1 g•,stand ,n habe . Iforr Brann if'"t.~ br-; ,tit1fut 20 1G.r:re 

in . rramburg ansässig gewesen. 

Be.schlossen un. verki'ndet: 

Eine ßntscheidung soll de Partcie suP; te llt e:r en. . 

LG. VorJr. ZP. (ZI 1.) 20 32 OOJ 4. 50. E0708 



L a n d g e r 1 c h t H a m b u r g 
1. Wiedergutmachungskammer 

. 1 WiK 319/50 

t ~ (j; • Ausf. 2. Ätl!(/ AIKenq.. 
al, qa /f 3 , •'t 2. j 

1 '-€,( 

B e s c h l u s s 

In der Rückerstattungssache 

Br an n 

Antragsteller, 
Bevollmächtigter Willi Springer, Hamburg 

gegen 

Deutsches Reich - Ober~inanzdirektion 
- 0 5210 - B 225 - P 55 d -

Antragsgegner, 

hat. das Landgericht Hamburg, 1. _Wiedergutmachungskammer, 
durch folgende Richter: 

1. Landgerichtsdirektor Dr.Joost, 

2. Assessor Dr.Schmidt-Räntsch, 

3. Assessor Dr. Schröer 

am 10. Dezember 1952 

beschlossen: 

I. Die Parteien werden auf folgendes hingewiesen: 

In der Eingabe des Antragstellers vom 17.8.1946 
(Bl.2 der l.Zählung) sind abgesehen von dem Lift 

.w. 
angem~ldet worden BM 1940.-- Vorschuss, bezahlt an 

"l'I" 

die Firma S_p,ringer & Co. für Fracht nach Callao 
und Lagermiete für 6 Monate. Ein Restbetrag von 
1400.-- RM soll laut Bericht der Firma Springer & 
Co. vom 3.7.1946 an die Gestapo abgeführt worden 

. sein. 

Der Antrag3teller möge den Bericht der Firma 
Springer im Original vorlegen und der Antragsgegner _ 
zu den eingezogenen Frachtkosten Stellung nehmen. 

Frist: 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

B 225 - BV - 413 b 

n dAA-------

Willi Springer & Co. 
Spedition 

Fernsprecher: 34 33 51 
Bankkonto: Hansa-Bank 

Postscheckkonto : Hamburg 5017 

// 
Hamburg 13 , den 21 . Febr .1953 
Postanschrift : Hartungetr 0 5 
Btiro iedergutmachung : 
Hamburg 13 , agdalenenstr.64a 
Tel. : 34 lo o4 

1/. 

4. Februar 53 

Wir arbeiten ausschlie.&lich auf Grund der Allgemeinen Deutschen Speditenrbedingungen (ADSp) - Fassung vom November 1939 - die durch den ~errn 
R eichsverkehrsminister mit .Anordnung vom 29. Dezember 1939 für rechtsverbindlich erklärt worden sind (vergl . Deutscher Reichsanzeiger und Preufnscher 

Staatsanzeiger Nr. 4 vom 5. Januar 1940 und Nr. 9 vom 11. Januar 1940) 

(Dr .Horstkotte) 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

B 225 - BV - 413 b 

An das 

Landgericht Hamburg 
- l. Wiedergutmachungskammer -

Hamb urg 36 
Sievekingplatz 

\ 

4 
Hamburg 13, den 21. Febr.1953 
Postanschrift: Hartungatro 5 
Btiro iedergutmachung : 
Hamburg 13, Magdalenenstr.64a 
Tel. : 34 lo o4 

v. -
,.~ ~. t.tWJ&.~t 

(dreifach) ~,0 JAt 

In der Rückerstattungssache 

- 1. Wik 319/50 -

Jul'ius B r a n n 

gegen 

das Deutsche Reich, 

Antragsteller, 

gesetzlich vertreten durch die Freie und Hansesta dt Hamburg 
- Finanzbehörde-, diese vertret en durch die Oberfinanzdirektion 
Hamburg, 

Antragsgegner, 

ist nach Auskunft der Speditionsfirma Willi Springer & Coo, 
Hamburg, das Guthaben des Antragstellers in Höhe von 

RM l.400.-­

an die Ge·stapo überwiesen worden. Der Zeitpunkt d-er Überweisung 
der 

R.11 l.400.--

ist der Speditionsfirma Willi Springer & Co. lm.bekannt, da 
ihre sämtlichen Unter~agen im Jahre 1943 durch Fliegerangriffe 
zerstört wurden. Die tlberweistmg muß also vor diesem. Datum ge­
legen haben; als Datum wird daher der 25011.1941 gewählt. 

Mit einem Feststellungsbeschluß in dieser Höhe bin ich ein­
verstandeno 
Zeitpunkt der Entziehung: 25.11.1941. 

Im Auftrag 

~~-
(Dr.Horstkotte) 



~le~cr Bcs(:hl~ - V _. 
, QP., Juslizin.spekt., 

L n d g e r i c h t H a m b u r g 

1. iedergutmachungslcammer 

Wi K 31 9/50 

- Z 463 -

1) 1,~fertigung an~ 
--25_ Parteien 
_.......- X Beteiligte 
mij U ! l.Jlden 

~ je I hrift aa 
•,xLan 

f. v Konts. 
~ QQb kamt • 

/~Zentralamt 

Be s chlu ß . 

In der Rü c ke r sta ttung s sache 

11/3.53 
~~ • Julius B r a n n 
l 

1,Felbridge, Bel s i ze Road 1o5, 
London N . W. 6, 

Antragsteller, 
'l -

mit CC.if:.. 
3) Form 'li .~~ ~Bevollmfichtigter: Willi Spr inge r 

Hamburg 11, Admi ral itätsstr . 75 , 

Schm„ 

gegen 

\,das De u_t s c h e Re ic h , 

~ gesetzlich v ertret e n du r ch d i e ?reie und Hanse ­

st,adt Hamburg- Fi nanzbehorde -, d i ese vertret0n 

durch die Oberfinanzdirektion Hai ou1·g , 

Hamburg 13, Hartungstr . 5, 
Az .: o 5210 - B 22 5 - P 55 d 

11..nt ragsgegner, 

hat die 1. iedergutmachu:ngskam.w.er des Lan i.6e.1:ic:1 s 

in Hamburg nach mundlicher Verhandlung durch folgend e 

Richter: 

1.) Landgericntsdirektor Dr.Joo st, 

2.) Assessor Dr.Schmidt-Räntsch, 
3.) Assessor Dr.~chröer 

am 6 . L_ärz 1953 beschlossen: 

Rech tsls.raftzeugnh 
ist de~ Cj' ;;t,.._ s-.( - {Jf j • -
a .:f Grund Zust 1 I 
z1a ' 1L!1 Gei. Fe1 , ~ /? ~~ 
C:ec IQ •106 2 7PO 1 ~ ""'1"~ 
m - 2. März 1956 IH" elt&lk, 

~ J•flts,nlpdta 

I 



I 

( 
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r. Es wird festgPstellt, daß der Antrag□-

ge6ner verpflichte t ist, dem Antraüsteller für 
den Verlust n~chfolgender Vermdg~nswerte mit den 
jeweils angegebenen Zeitwerten Ersa·tz zu leisten: 

a.) Umzugsgut 7. 600 .-- RL., 

b.) :b,orderung auf' unverbrauchte Fracht gegen 

die Firma Wi l l i Springer & Co . in Höhe 
von 1. 400 . -- RLl . 

Zeitpunkt der ~ntziehung: 3o . November 1941 . 

II. Die weitergehenden ntr~be werden als 

nach dem Gesetz Nr . 59 unbegründet zur~cLgewiesen . 

III. Der Beschluß erge~t ~erichtsAost enirei; 

eine Erstattung außergerichtl~cher Kosten findet 
nicht statt. 

G. r ü n de: 

Der jüdische Antragsteller wohnte früher i ü Deutschland . 

Mit Rücks~cht auf die Verfol6ungsmaßnahmen de,r dc:.tiialifßi1. He~ierung 
entsc~loß er sicn, nach bersee auszuwandern. bein UCTzugsgut , ( 

das in einem Lift, .;ezeichnet J . B ... 115, verpackt war , sollte durch 

die Speditionsfirma Willi Springer & Co. nach Callao transpor­

tiert werden . 1,1i t, .hucksicht auI den Kriegsbegin mußte der Li ft 

im Hamburger Freihafen verbleib en und wurde dort im ~cnupp en 

77 eingelagert. Später beschlagnahmte die damalige Gestapo den 

Lif't und ließ ihn durch die Auktionsfirma 2chopmann & Co . in 

zwei Partien versteiger~ Der ~rlös hat brutto 3. 235, 5o RLl 

und 1.1310-- fil betragen o Nach Abzug von Kosten und Gebühren 

wurde er in Höhe von insgesaLlt 3.783,95 Rb an die damalige Ge ­

stapo Un~ieser an die zuständige Oberfinanzkasse überwiesen. 

~ 
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Der Antrausteller hat on Fra c t k o ste?- a n den Spe-
/ dit&r 1.940.-- R am 13.liebruar 1939 [;ezwllto Nach b._,ug de r 

entstandenen Kosten wurde die unverbrauchte Erach t i n Höhe 
von etwa 1.400 0 -- RM an e.:.nem nicht mehr f' e s tzustell enden 
Zeitpunkt vom Deutschen Reich einge z ogenG 

Der Antra steller h a t f orm- und fr i stgeru..:i.ß be i den 
~uständigen Be1örden Rlickerstattungs~nspr~ch e a~gemeldet . r 
begehrt rsatz für das verlorengegan ~ene Umzugsgut und fi.: r die 
vom_Reich eingezogenen unverbrauchten Frachtkosten. Den V.ert 
des Liits nimmt er mit ins es~mt 10.0 00 0-- R1 an . 

Der .Antrabsgegner hat nich t in ~brede senor=en, dem 
Grunde n&ch zur Brsatzleistung ve rpfl i ch t e t zu se i n o ::;Jen .1ert 
von 10.000.-- Rl\T hält er für zu hoch. 

Den Parteien ist Gelegenh eit 6 e eben tOrden , i n mundli­
cher Verhandlung die Hechts- und Sach l age zu erörtern . Zur Er­

g~nzung des Sachverhalts wird aur di e gewe chselten Schriftsätze 
und einbereichten Unterlagen Bezug g e noI'.lIDen. 

Die Anträge sind in dem aus der .3escr.._luJfo oel e rsic t ­
lichen Umfang nach dem Gesetz Nr. 59 bebründe t und wuJten i m 

tibri~~n zurUckgewiesen werden. Die Besch l agn~me u nd Verste i ~e -

• rung des Lifts, sowie die Ei11zie.t ... ung der unve r brauc.tücn ~1 rac,1tko­

sten in Höhe von 1.400.-- RM stellt, wie ke~ner n äheren 3 e ~rün­

dung bedarf, eine Entziehungshandlung i m ;:,inn e des iiückerst a ttun
6

s, 

gesetzes d:ro Eine Rückgabe der entzo tSenen Ve rmöb~nswerte k omrrt 

nicht in Betrabht, da s~ch ihr Ve rbleib nicht mehr fes tst ellen 

läßt !) .Die Forderung gegen die Firma Springer & Co. i s t dur ch 

Bezahlung des Betrages an dus Deutsche Reich endgültig unt e rge-

/ gangen . Der Antragsgegner hat unter diesen Umst.__.nde n sowohl _.., 

fi..ir den Verlust des Umzu6sguts als auch für den UntergCJ,ng der 

Forderunb 1 rsatz zu leisten, da er den nach dieser Bestim.raung zu­

lässigen .t;ntlastungsbeweis nach Sachlage nicht führen kann • 

Die Höhe der 1 rsatzverpflichtung des Antragsbegners 

richtet 
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richtet sich nach dem Wert, den_die entzocenen Vermögensgegen­
stande im Zeitpunkt der ~ntziehung gehabt haben. Dagegen bie­
tet das RUckerstattungsgesetz r das kein Entschädigungsgesetz 
ist, sondern in dem bewußt nur ein Teil der gesamten iedergut­
muchung ...:,ere_;elt wird, keine Rechtsgrundlage für den Ersat z 
des heutigen Wiederbeschaffungswerteso 

Die Ermittlung des genauen Zeitwertes des Umzugsguts 
ist naturgemäß nicht hlö 6 lich, da die Einzelstücke nicht mehr 

vornanden sind und deshalb weder besicntigt noch von einem Jach­

verstandigen beguudchtet werden könneno Eine Schät~ung ist unver­
meidlich , wobei geringfügige Fehler sich nicht ausschließen 

J _ lassen . Grundlage dieser Schätzun~ bil<ie;y der v ersteigerungserlös 

und die Erfahrungssätze , die auf' Grund von Beweisaufnahmen in 

ähnlich liegenden Fällen hauen ermittelt werden konnen o Der 

damals erzielte Brutto- Versteigerungserlös hat zwar, wie bei 

Ver~tei 6 erungen üblich, unter dem angemessenen Zeitwert gelee,en~ 

4 et jedoch ist eine V rschleuderung des Umzu6 ~gutes bei der ler­

steigerung , die von einer an~esehenen kUkt ionbiirma durch 0 efJ_hrt 

worden ist , in der Re el sc ... 1.on aus fiskalischen Gr:.t.·2den unter­

bl i eben . Der aneemessene Zeitwert hLlt bei dem 11/4 - 2-fachen, 

ausnahmsweise bis 2~12 - fachen brutto - Versteigerun3serlös gelegen . 

Jit Rüc.sicht auf die Höhe des Versteigerun~serlöses wird der 

Zeitwert auf etwa den 1 3/4- fdchen Versteigerungserlös, d . no 

auf etwa 7 . ooo .-- RM geschJtzt . Für einen groberen Zeitwert, 

insbesondere f~r einen Zeitwert von 10 . 000 .-- ~ ~, lie
6

en dabcben 

keine ausreich.enden nhal tspunkte vor . Da ma136 ebend der ,yert 

im Zeitpunkt a er •ntziehung ist , müs sen /ertminderungen durch lang­

jährigen Gebr~uch ber~cksichtigt weruen . Ob der Versteigerungs ­

erlös insgesamt oder bei einzelnen Positionen au1jergewonnlich 

niedri g esewesen i st , kann nicht mehr festgestellt werden, da 

Protokolle ~ber den Verlauf und iuzelergebTuiBse der Versteigerung 

( nicht ~ vor 1anden sind o Die ·sa l, zverpflichtung des .nntrabs­

gegners ,ar filr das Umzu5 sgut in Höhe von 7 . 600.-- u festzu-

setzen 



- 5 -

setzen. 
Da~ die EorVerung auf unverbr auc te Fruchtkosten 

in Hohe von etwa 1.400.-- R vom Deu t sc 1en Le ich ein ezo~en 
worden ~t, ergibt sich auf Grund der itteilung d e r ·irma 
pringer & Co. (vgl. Bl2, I). Der Antragsgegn e r ha""G i nsowe i t 

seinerErsatzverpf'lichtung auch nicht wi de r sproch:~ n (völ. 
Schriftsatz vom 21.2.53). Die Ei s a t zv erpflichtung bemi ßt sich 

auf den nom.Betrag der Forderung1 d.h. auf 1. 400 .-- RM . 

ils ~ntziehun~szeit Junkt i s t alG durchschnittliches 

Datum der 30.Nov.1940 festges e tzt worden . 

In diesem {erf• hren kann l ediglich ein Beschluß er~e­
hen, in dem festgestellt wird, daß der ~1.ntral;s.;8Lner verp1'. l~cll­

tet ist, dem 1ntragsteller für den ~erlu~t von ✓er~o~ensgeg~n­

Btänden, -ausgedrückt in ~Icihe ein e s 1elchsmal'l-;:- ...,1:;it.1e-rtes , •r-

• satz zu leisten; da0 e 6 en können dem .d1tra0stcller 11.t:tch u..s...1 .~egen­

wartic:ßn 1.,and der Gesetzge oung Le iBtm16 sunßrr- ~c.:ne oaer cti~ 

]
1eststellung einer ~rsc1.tz;verl:J f'Li. chtung des Deutschen B.eic~1. ..:s in 

D~ nlcht zuerkanr1t werden, da nach§ 14 dee 

gierung erlasbenen Umstellungs6esetzes die 

.ili t ·:cre -

des Deutschen Reiches ohne Rucks i Qht a~f ihren ßntLte~~un -~6 rund 

nicht in die D1-Wahrung umgeste ll t worden s inUo 
von rt, Zei tgunkt und Umfang d ;:; r .r.;r1tülune; der 

ten des .:Jeutschen Reiches E..etzt e L:.e Berei ts~c.ülung Vu.1.1. H&.us ­

.hal tsmi tteln voraus und kann alle in dur ch cl i e zw:.>-/ndi 0 2n e,.,.etz­

gebenden Organe eriolgen. ])ie ;/iedergut n.&. chu .t.t.0 sktun.r e r mu1 te 

sich dare,uf beschrc.L.Lken, durch t est s iellu.n-·· d es Zei t·:~e ·i:;es u nd 

des 1 ntziehunß~Z~itpunktes di~ der k ~nftib en Ge~etz 0 e un~ vorbe ­

haltene ntscht1digung des P..ntraJstellers vor zu bereiten. 

Die ~~scheidung ü~er die ~asten fol t a us Artikel 63 

R 1G in Verbindung mit -§ 7 der 2 ..i1..usrührunb 0verordnung zum 
. . 

Rückerstattungsbesetz~ 
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